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Märchenhafter Vorverkaufsstart auf dem Hanauer Weihnachtsmarkt 

Brüder Grimm Festspiele locken mit tollem Spielplan und attraktiven Paketen 

 -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Hanau, 9. November 2018 (gül). Mit einem glanzvollen Auftritt des Einhorns, das in Begleitung 

einiger seiner märchenhaften Gefährten und der bekannten Festspiel-Schauspielerin Barbara 

Bach auf die Bühne des Hanauer Weihnachtsmarktes kommt, läuten die Brüder Grimm 

Festspiele am Samstag, 1. Dezember, 17 Uhr, den offiziellen Vorverkaufsstart zur Spielzeit 2019 

ein. Rechtzeitig, um sie auch als märchenhafte Geschenke unter den Weihnachtsbaum legen zu 

können, sind die ersten Eintrittskarten von diesem Tag an zu erwerben. Dabei lockt in den 

Wochen bis Weihnachten eine besonders attraktive Preisgestaltung: Bis zum 24. Dezember gibt 

es alle Tickets mit einem Abschlag von 20 Prozent. Sich und seinen Lieben früh besonders gute 

Plätze in der stimmungsvollen Open-Air-Spielstätte bei Schloss Philippsruhe zu sichern, wird 

damit besonders reizvoll – auch weil es neue, attraktive Pakete gibt. 

Ganz im Zeichen Brüder Grimm steht vom 1. Dezember an auch das Neustädter Rathaus. Als 

Hessens größter Adventskalender zeigt es in diesem Jahr wieder kunstvoll gestaltete Szenen aus 

den Märchen, die im kommenden Jahr bei den Festspielen zu sehen sein werden. Der Hanauer 

Künstler Joerg Eyfferth hat passend zu „Schneewittchen“ und den „Bremer Stadtmusikanten“ 

sowie zu dem Musical über die Brüder Grimm („Jacob und Wilhelm – Weltenwandler“) 

farbenprächtige Fensterbilder entworfen, die die Vorfreude auf die 35. Festspiel-Saison wecken. 

Noch sind es fast sechs Monate hin, bis die phantastischen Gestalten das Amphitheater 

bevölkern, doch die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Im kommenden Jahr feiern 

die Brüder Grimm Festspiele ihren 35. Geburtstag – und dafür hat sich der Intendant Frank-

Lorenz Engel etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Eröffnet werden die Festspiele am Freitag, 

10. Mai 2019, nämlich nicht mit einem Stück von den Grimms, sondern mit einem Stück über die 

Grimms. Das Musical „Jacob und Wilhelm – Weltenwandler“ wird von Kevin Schroeder und Marc 

Schubring geschrieben und komponiert. Indem sie die beiden Brüder in den Mittelpunkt ihres 

Stückes stellen, schlagen sie einen kunstvollen Bogen von deren Lebensgeschichte zu den alten 

Volksmärchen, die sie vor dem Vergessen retten wollen. Aus dem grauen Muff ihrer Kasseler 

Junggesellenbude wandeln Jacob und Wilhelm Grimm direkt in ein magisches und 

spannungsreiches Abenteuer, um die Welt der Märchen und ihre eigene vor dem Untergang zu 

retten. 

Als Familienstück mit Musik werden „Die Bremer Stadtmusikanten“ am 1. Juni 2019 Premiere 

feiern. Die Erlebnisse der vier verstoßenen Tiere, die gemeinsam den Sprung ins Blaue wagen, 
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ihr Glück selbst in die Hand nehmen und dabei die Erfahrung machen, wie stark sie gemeinsam 

sind, wird von Marco Krämer-Eis, der 2016 und 2017 Regie bei „Burning Love“ führte, inszeniert. 

Den Abschluss der märchenhaften Inszenierungen bildet „Schneewittchen“, das die Geschichte 

von der allzu hübschen Prinzessin und der neidischen eitlen Stiefmutter erzählt. Das Stück wird 

am 8. Juni erstmals aufgeführt.  

Festspiel-Intendant Engel legt bei den drei Märchen-Inszenierungen auf eine Tatsache 

besonderen Wert: „Alle Grimm-Stoffe sind Auftragsarbeiten. Wir engagieren Autoren und 

Komponisten eigens für die Stücke, die wir hier auf die Bühne bringen. Damit garantieren wir 

Exklusivität für die Zuschauer, die das Märchen in dieser Form, mit diesem Text und dieser Musik 

wirklich nur in Hanau sehen.“ 

In der Reihe „Grimm Zeitgenossen“ kommt 2019 das Schiller-Drama „Maria Stuart“ auf die 

Bühne, das der Intendant selbst inszeniert. Das Trauerspiel um die Königin von Schottland in 

Gefangenschaft der englischen Königin Elisabeth I wird in der einzigartigen Kulisse des 

Amphitheaters seine ganze Dramatik entfalten können. Der zeitlose Klassiker feiert am 18. Mai 

2019 Premiere. Schließlich gibt es im kommenden Jahr auch ein Wiedersehen mit Goethes 

„Werther“ in der Wallonischen Ruine. Mit mehr als 1.000 Zuschauern erreichten „Die Leiden des 

jungen Werthers“ in der Reihe „Junge Talente“ eine sensationelle Auslastung, so dass Intendant 

Engel entschieden hat, diese Inszenierung noch einmal auf den Spielplan zu setzen.  

Rechtzeitig zum Start der Jubiläumssaison der Festspiele wird im Mai 2019 auch das 

GrimmsMärchenReich - das erste Brüder-Grimm-Mitmach-Museum in Deutschland - eröffnet. 

Im rechten Seitenflügel von Schloss Philippsruhe wird sich dort den Besuchern die märchenhafte 

Welt der Prinzessinnen, Prinzen, Hexen und Riesen von einer ganz neuen Seite zeigen. Für die 

Festspiel-Besucher öffnen sich die Türen zu dieser Welt dank des neuen Kombitickets, für das 

der Preis um einen Euro angehoben wurde (Kinder 0,50 Euro), besonders leicht. Im Preis ihrer 

Festspiel-Eintrittskarte ist der Besuch des GrimmsMärchenReich im Zeitraum vom 10. Mai bis 

28. Juli 2019 bereits inbegriffen.  

Ein weiteres Kombi-Angebot will den abendlichen Theaterbesuch mit einem ganz besonderen 

Akzent noch attraktiver machen. Unter dem Titel „Dinner & Show“ besteht in der kommenden 

Saison erstmals die Möglichkeit, den Festspiel-Abend mit einem exklusiven Abendessen in der 

Schlossgastronomie Philippsruhe zu starten. Das Angebot umfasst neben einem zweigängigen 

Menü aus Vorspeise und saisonalem Hauptgang eine märchenhafte Überraschung und eine 

Eintrittskarte der Kategorie A. Auch für das Dinner & Show-Paket, das zu allen 19.30-Uhr- und 

20.30-Uhr-Veranstaltungen der Festspiele gebucht werden kann, gilt in der vorweihnachtlichen 

Vorverkaufsphase der 20-Prozent-Rabatt. 
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An Unternehmen, die auf der Suche nach einem außergewöhnlichen Firmen-Event für 

Mitarbeiter oder Kunden sind, richten sich in der neuen Saison speziell konzipierte Pakete 

verschiedener Kategorien, die neben der Eintrittskarte vom Sektempfang und Fingerfood über 

einen reservierten Bereich im Amphitheater für die Pause bis hin zu einem Abschluss-Büffet in 

der Orangerie alles bieten, was den Aufenthalt bei den Brüder Grimm Festspielen zu einem 

besonderen Erlebnis macht. Auch für Kindergeburtstage gibt es entsprechende Paket-Angebote. 

Karten für alle Vorstellungen und das Dinner-&-Show-Paket gibt es ab dem 1. Dezember bei 

Frankfurt Ticket im Hanau Laden, Am Freiheitsplatz 3, 63450 Hanau sowie bei allen anderen 

Vorverkaufsstellen. Die Firmen-Pakete und das Kindergeburtstags-Angebot können nur über die 

Hanau Marketing GmbH (Telefon 06181/4289480) gebucht werden. Weitere Informationen 

sowie den detaillierten Spielplan gibt es unter www.festspiele.hanau.de.  

 

 

 

 

 

 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 

David Liuzzo M.A. 

Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Dramaturgie 

Brüder Grimm Festspiele Hanau 

Pfarrer-Hufnagel-Str. 2 

63454 Hanau 

Telefon: 06181/507-827 

Mobil: 0151 180 63766 

E-Mail: david.liuzzo@hanau.de 

 

Weiteres Pressematerial sowie kostenfreie Fotos stehen Ihnen zur Berichterstattung über die 

Brüder Grimm Festspiele unter www.festspiele.hanau.de/presse zur Verfügung. 

http://www.festspiele.hanau.de/
mailto:david.liuzzo@hanau.de

